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3. Zukünftige Entwicklung 
 

3.1. Abfallmengenprognose 
 

Die zukünftige Entwicklung der Abfall- und Wertstoffmengen wird geprägt von einer Viel-

zahl von Einflussfaktoren, die in unterschiedlichsten Größenordnungen und Intensitäten die 

Mengenströme ausgestalten. 

Insbesondere die Gestaltung der abfallwirtschaftlichen Rahmenbedingungen, die Bevölke-

rungsentwicklung oder  Einkommens- und Wirtschaftsentwicklung finden hier ihren Nieder-

schlag. 

 

Bei den abfallrechtlichen Rahmenbedingungen werden durch die zu erwartende 5. Novelle 

der Verpackungsordnung in den unterschiedlichsten Fallkonstellationen u. U. einschneidende 

Veränderungen in der Abfallmengenströmen zu verzeichnen sein.  

 

Veränderungen in den einzelnen Erfassungssystemen zur Getrennthaltung bewirken hingegen 

nur wenig bis gar keine Veränderung in der Abfallmengenentwicklung, da es sich hier zum 

größten Teil lediglich um eine Verschiebung zwischen Abfall- und Verwertungsmenge han-

delt. 

 

Auch die Entwicklung der Abfallgebühren auf Kreisebene, die im wesentlichen von der Ent-

wicklung der Kosten geprägt ist, stellt einen nicht unerheblichen Einflussfaktor auf die Ab-

fall- und Wertstoffmenge dar. 

 

 

3.2. Bevölkerungsentwicklung 
 

Das Niedersächsische Landesamt für Statistik hat für den Zeitraum von 2007 bis 2012 eine 

negative Bevölkerungsentwicklung um ca. 3,5 % prognostiziert. 

 

Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012 

Einwohnerzahl 96.987 96.374 95.760 95.134 94.487 93.822 

 

 Quelle:  Niedersächsisches Landesamt für Statistik 
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3.3. Abfallmengenentwicklung 
 

Angesichts der in den vergangenen Jahren mit dem Rückgang der Bevölkerungszahlen im 

Landkreis Helmstedt korrelierenden Gesamtabfallmenge ist dieser Zusammenhang auch für 

die folgenden Jahre zu prognostizieren. 

 

3.4. Kosten- und Gebührenentwicklung 

 

3.4.1. Kostenentwicklung 

 

Die Entwicklung der Kosten für das fast abgeschlossene Haushaltsjahr 2007 und die Prognose 

für das Jahr 2008 zeigen einen über die vergangenen Jahre (siehe hierzu Kap. 2.6.1) rückläu-

figen Prozess der Kostenentwicklung. Die Ausschreibung der Abfallentsorgungsleistungen 

mit seinen neuen Leistungsentgelten ist nur ein Faktor der zu dieser positiven Entwicklung 

geführt hat. 

 

Wie in den zurückliegenden Jahren so werden auch in der Zukunft weitere, kaum greifbare  

Faktoren wie Energiepreisentwicklung, Tariflohnentwicklung, Preissteigerungsrate u. ä. Ein-

fluss auf die Kostenentwicklung nehmen.   

 

 

 Kalkulation  

2007 
Kalkulation  

2008 
Kosten Sammeln + 

Befördern 
1.800.000 1.800.000 

Kosten TRV + Kom-

postwerk 
3.089.260 2.926.900 

div. Kosten *2.164.371 *1.623.658 
Gesamtkosten 7.053.631 6.350.558 

 

* davon Deponieabschlussmaßnahmen 2007: 662.416 Euro 

      2008: 592.370 Euro 

 

3.4.2. Gebührenentwicklung 

 

Die in den vergangenen Jahren einsetzenden Gebührensenkungen setzen sich auch im Kalen-

derjahr 2008 fort. Da aufgrund der über die gesamte Laufzeit des Abfallwirtschaftskonzeptes 

bestehenden Verträge auch nicht mit einschneidenden Veränderungen im Leistungsentgelt zu 

rechnen ist, kann eine stabile Gebührenentwicklung angenommen werden. 

 

Gebührenart 

2007 
in Euro 

2008 
in Euro 

Grundgebühr pro 120/240 l Restabfallbehälter 105,00 91,20 

Grundgebühr pro 1.100 l Restabfallbehälter 210,00 182,40 

Leerungsgebühr 10,00 10,00 

Gewichtsgebühr Restabfall 0,25 0,20 

Gewichtsgebühr Bioabfall 0,23 0,19 

Behältertauschgebühr 10,00 10,00 

 


